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Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt
Anträge können bis Ende September gestellt werden

Umweltministerium legt Förderung für Projekte zur Nachhaltigkeitsbildung auf

Warum sollten Energie und Wasser nicht verschwendet werden? Was können wir für den Schutz natürlicher Ressourcen tun?
Mit diesen und vielen weiteren Fragen befassen sich Projekte zur Nachhaltigkeitsbildung. Es geht darum, die Auswirkungen
des eigenen Handelns auf die Welt zu verstehen und nachhaltige Entscheidungen zu treffen – sowohl für sich selbst als auch
für zukünftige Generationen. Das Umweltministerium unterstützt Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und hat für 2026
das Programm „Sachsen-Anhalt Nachhaltigkeitsbildung“ mit einem Volumen von 1,4 Millionen Euro aufgelegt. Anträge
können ab sofort bei der Investitionsbank Sachsen-Anhalt gestellt werden, Antragsschluss ist der 30. September 2025.

„Bei uns im Lande gibt es zahlreiche Projektträger, die seit Jahren mit großem Engagement Bildung für nachhaltige
Entwicklung in unterschiedlichsten Formaten anbieten. Ihre Aufgabe könnte gerade in Zeiten des fortschreitenden
Klimawandels kaum wichtiger sein“, betonte Umweltminister Prof. Dr. Armin Willingmann am heutigen Mittwoch. „Aus
diesem Grund freue ich mich, dass wir BNE-Projekte auch im kommenden Jahr mit Landesmitteln finanziell unterstützen
können. Jeder Euro ist hier sehr gut angelegt.“

Im laufenden Jahr haben unter anderem das Peißnitzhaus in Halle sowie der Interkulturelle Garten Magdeburg eine
Förderung erhalten. Projektträger haben im Rahmen des Förderaufrufs für 2026 die Möglichkeit, auch eine Förderung über
mehrere Jahre hinweg zu beantragen. Gute Chancen auf einen Zuschlag haben Projekte, die beispielsweise die Vernetzung
ökologischer, ökonomischer und sozialer Aspekte und Themenfelder widerspiegeln. Chancen haben zudem Vorhaben, die am
Gemeinwesen orientiert sind oder der Aufklärung zur nachhaltigen Entwicklung dienen und landesweit bedeutsame Themen
aufgreifen. Gefördert werden ausschließlich Projekte, die in Sachsen-Anhalt durchgeführt werden.

Weitere Informationen zu den Kriterien und dem Antragsverfahren sind auf der Internetseite der Investitionsbank Sachsen-
Anhalt verfügbar:
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/umwelt-schuetzen/sachsen-anhalt-nachhaltigkeitsbildung

Informationen zum Thema Nachhaltigkeit gibt es auf den Internetseiten des Umweltministeriums unter
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/nachhaltigkeit.

Aktuelle Informationen zu interessanten Themen aus Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt gibt es auch auf den
Social-Media-Kanälen des Ministeriums bei Facebook, Instagram, LinkedIn, Threads, Bluesky, Mastodon und X (ehemals
Twitter).

Impressum: Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt Pressestelle
Leipziger Str. 58 39112 Magdeburg Tel: +49 391 567-1950, E-Mail: PR@mwu.sachsen-anhalt.de, Facebook, Instagram,

mailto:PR@mwu.sachsen-anhalt.de
https://www.facebook.com/MWU.SachsenAnhalt
https://www.instagram.com/mwu.lsa/#_blank


LinkedIn, Threads, Bluesky, Mastodon und X

https://www.linkedin.com/company/mwusachsenanhalt/#_blank
https://www.threads.net/@mwu.lsa
https://bsky.app/profile/mwulsa.bsky.social
https://mastodon.social/@mwu_sachsenanhalt#_blank
https://twitter.com/MWU_LSA#_blank

